
UNCOOL festival of jazz improv world cosmo music 
Auffahrt / Himmelfahrt 17. – 20. Mai 2007 Val Poschiavo Schweiz 

 
Das internationale Festival des Jazz, der improvisierten Musik, der World und Cosmo Music UNCOOL 
2007 findet vom 17. bis 20. Mai im grossen Zelt an den frühlingsgrünen Ufern des Lago di Poschiavo 
statt. 
 
UNCOOL 2007 ist der MUSIK AUS TUVA, Sibirien, dem Element WASSER und dem Fluss YENISEI 
gewidmet, der in Tuva entspringt, die Weiten Sibiriens durchquert und im arktischen Meer mündet. 
Sein Name bedeutet MUTTER. 
 
MUSIK AUS TUVA 
SAINKHO NAMTCHYLAK ist möglicherweise die best bekannte Stimme aus jenem fernen Land in 
Zentralasien. Sie gibt drei Konzerte, um ihren runden Geburtstag zu feiern. Mit Musikern des 
MOSCOW COMPOSER ORCHESTRA (Vladimir Miller, Aleks Kolkowski, Sergey Letov, Alexandr 
Alexandrov, Yury Parfenov, Vladimir Tarasov, Vladimir Volkov, Vladislav Makarov) führt sie uns mit 
kleinen Formationen ein in ihre Welt des Kehlkopf- und Obertongesangs. Begleitet von JOEL RYAN 
(digitale Signalverarbeitung in Echtzeit) und GÖTZ ROGGE (Video Projektion) zeigt sie eine exklusive  
Performance und zum Abschluss wird eine Big Band aufspielen, zusammengesetzt aus dem Moscow 
Composer Orchestra, Tuva Kyzy, Otkun Dostay und der Schamanin  Ay-Churek. 
 
TUVA KYZY (Choduraa Tumat,  Aylanmaa Damyrang,  Shoraana Kuular,  Sholbana Belek-ool, 
 Ayana Mongush) ist die Frauenband aus Tuva, die anhand überlieferter Lieder den traditionellen 
Kehlkopf- und Obertongesangs pflegen und ihn mit typischen Instrumenten begleiten wie z.B. die 
Pferdegeige. 
 
Die Schamanin AY-CHUREK, die in Tuvas Hauptstadt Kyzyl ein schamanistisches Zentrum leitet, 
eröffnet das Festival mit einem schamanistischen Feuerritus CAMLANJE genannt: Die Schamanen 
bewegen sich tanzend um das flackernde Feuer, rühren ihre Trommeln und singen dazu den so 
genannten ALGISCH. 
 
JAZZ – DIE STIMME AMERIKAS 
Im Raumschiff der Musik landet HENRY GRIMES’ SPACESHIP ON THE RUNWAY QUARTET mit 
seiner All Star Band featuring Maestro Marshall Allen, Avreeayl Ra und Andrew Lamb. Sie spielen 
zwei exzellente Konzerte - Jazz und Improvisierte Musik von grosser Sensibilität und perfekter 
Schönheit!  
 
SCHWEIZER MUSIK UND KUNST 
Auch die Schweiz hat kompetente Musiker vorzuweisen: Die Band Y A PAS DE MAL À QUOI (Daniel 
"Nunusse" Bourquin, Alex Theus, Léon Francioli) aus der Romandie sind Improvisatoren der ersten 
Stunde.  
 
AZEOTROP des Bündners Peter Conradin Zumtor (mit Cäcilia Schüeli, Dominik Blum) lassen uns 
intensive noise-metal Klänge mit Kompositionssplittern erfahren.  
 
CHARLOTTE HUG spielt mit ihrem Streichquartett LONDON IMPROVISERS STRING QUARTET (mit 
John Edwards,  Marcio Mattos, Phil Wachsmann) auf und zeigt eine Solo-Performance im Dialog mit 
eigenen Zeichnungen, den in Berlin entstehenden SONICONS. 
 
In der YELLOWWAVE Bar spielen die DJ DELLA VALLE zum Tanz auf jeweils nach dem letzten 
Konzert am Freitag und Samstag mit ihrem eigenen jungen Puschlaver Musikmix. Die Gruppe 
YELLOWWAVE ist auch für die künstlerische Gestaltung der Bar und des Backstage verantwortlich. 
 
In Poschiavo in ihrem Atelier an der Vial de la Stazion stellen die Puschlaver ANITA und MARCO 
ZALA Holzskulpturen und Tonarbeiten aus und offerieren ein “biccerin da vin” Aurora (bio). 

 
EUROPÄISCHE MUSIK  
Im Cinema Rio Poschiavo sind Klangskulpturen des Berliner Perkussionisten PETER HOLLINGER 
ausgestellt und er wird sowohl auf dem KLANGBAUM spielen, als auch auf dem TOR, das im Hinblick 
auf die Fussball Europa Meisterschaften 2008 entstanden ist, sowie ein dreiteiliges Perkussions-
Konzert geben mit der Überschrift NY water bottles, electronics unplugged, trance bowl. 



Auf der Alp Grüm (Sonntagnachmittag) realisiert OLAF RUPP ein subtiles Konzert von meditativer 
Spiritualität, das schon seit Jahren projektiert war. Es nennt sich DUB REFLECTION und wird eine 
einzigartige Hörerfahrung darstellen, wobei sich die Klänge der elektrischen Gitarre mit verschiedenen 
Echos und Naturklängen wie beispielsweise der Gletscherbach des Palü vermischen. Von der Sonne 
beschienen umgeben Sassal Mason, Piz Caral, Piz Palü (3905 m/ 12811 feet), Piz Canton, Piz 
Varuna und Curnasel die Alp Palü mit dem türkisenen Stausee (der der Energiegewinnung dient) und 
den Lerchenhainen. 
 
In Poschiavo in der Galleria PGI verliert man sich in einem verwilderten, von GÖTZ ROGGE gefilmten 
Wald mit leiser Musik von FRÉDÉRIC LE JUNTER, der eine experimentelle Klanginstallation am 
letzten Festival zeigte. 
 
SCHULE 
Während der Tage vor dem Festival, vom 14. bis 16. Mai, bieten verschiedene Musiker den Schülern / 
Schülerinnen des Val Poschiavo wunderbare Konzerte und Workshops an, die auch andern 
Interessierten offen stehen. Für Details siehe www.uncool.ch. 
 
WASSER 
Der Kulturverein la ciaf  schätzt sich glücklich, für das UNCOOL Festival 2007 das Patronat von 
EMILIO MOLINARI, Präsident des italienischen Komitees für einen Weltwasservertrag zu erhalten. 
Der WELTWASSERVERTRAG definiert Wasser als unverzichtbares, unveräusserbares, ererbtes, 
gemeinschaftliches Gut, das der Menschheit gleichermassen zusteht. Konsequenterweise ist es 
erklärtes Ziel, Wasser als lebenswichtige Ressource zu erhalten, allen zugänglich zu machen und 
somit auch den erschreckenden Missständen (Wassermangel, Wasserverschmutzung, Wasser-
verschwendung) zu begegnen. http://www.contrattoacqua.it 
  
UMWELTBEITRAG, PANORAMA-REISE und UNCOOL MUSIK = biglietto musica 
Das biglietto musica FESTIVAL (120 CHF / 75 Euro) beinhaltet  die gratis Reise auf der Rhätischen 
Bahn von Chur zum Festival entlang der Albula und Bernina Strecke, die als Prunkstück eisenbahn-
technischer Konstruktion für das UNESCO Kulturerbe vorgeschlagen wurde. Zudem kann damit auch 
auf der Strecke Ospizio Bernina – Tirano (I) während des Festivals unbeschränkt gefahren werden.  
 
Das biglietto musica TAGESKARTE (40 CHF / 25 Euro) offeriert unbeschränkte Tagesfahrten auf der 
Strecke Ospizio Bernina – Tirano (I). Das biglietto musica kostet wenig und ist ein Umweltbeitrag, der 
es erlaubt, das Auto zu Hause zu lassen, die phantastische, panoramische Reise zu geniessen und 
neue, überraschende, stimulierende und wunderschöne Musik zu hören! 
 
Das biglietto musica ist erhältlich beim Verkehrsverein Valposchiavo, am Bahnschalter Tirano (I) und 
im RhB Zentrum in der Bahnhofsunterführung Chur. 
 
INFORMATION 
Verkehrsverein Valposchiavo info@valposchiavo.ch Tel +41 (0)81 844 05 71 
www.valposchiavo.ch und für Programmhinweise www.uncool.ch 
 
WERTVOLLE UNTERSTÜTZUNG 

Kulturförderung Kanton Graubünden, Comune di Poschiavo, Comune di Brusio,  
Ferrovia Retica – Rhätische Bahn, Radio Svizzera Italiana -  Rete Due, Ente Turistico Valposchiavo,  

Ufficio Turistico Tirano, FestTeatro, Legambiente Circolo di Bormio, Michael Reitter,  
Artephila Stiftung, Pro Helvetia, Rätia Energie, Graubündner Kantonalbank,  

Migros Kulturprozent, Kulturstiftung Winterthur, Fondation Nestle pour l’Art, graubündenKULTUR,  
Pro Grigioni Italiano, Elisabeth Lauener, Emanuel Lardi - Lardipiano, La Posta Poschiavo,  

AutoPostale Valposchiavo, Luzi Battaglia, M. + B. Semadeni, Vini La Torre, Vini Lorenzo Bondolfi, 
Tisane e pasta biologica Raselli, R. Kaspar SA commercio bibite, Alberghieri Poschiavini,  

Pro Vita Comuna, Monastero Suore Agostiniane, Edy Walker Festzelte, Bottega dell’usato Poschiavo,  
Tipografia Isepponi, Engadin Press, Jazzorama, SMS – Schweizer Musik Syndikat,  

Liz Rock-Schneider, Annette Cyblonka, Marlene Caligari-Accuosti, Renata Tosio, Nicola Zala,  
Anita Zala,  Andrea Engi, Sabina Paganini, Ivan Nussio, Fabio Togni, Sam Godenzi, Paolo Keller, 

Stephan Grüssi, Olaf Rupp, Floris van Manen, Götz Rogge, Mauro Lardi, Yellowwave, la ciaf  
  

Cornelia Müller la ciaf 
Künstlerische und organisatorische Leitung UNCOOL 2007 

www.uncool.ch 


